
Turnen - 11 Berliner Meister - 

8 Berliner Vizemeister und 4 x Bronze  S. 15
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26. Straßenlaufnacht von Berlin-Reinickendorf mit Kinderfest

Läufer, Walker, Handbiker - Kinder, Erwachsene, Senioren 

Einzeln oder im Team - Mitmachen oder anfeuern!

Fabolous Diamonds sind Deutscher Vizemeister!   S. 27
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Liebste Kolleginnen, liebe Abteilungsleiter und alle anderen Mitstreiter...
 

ich danke euch allen für die wunderbare Zeit, die ich mit euch  im TSV  verbringen 
durfte. Leider, leider ist diese nun zu Ende. Ich muss euch verlassen und darf 
mich neuen Aufgaben stellen. Ich wünsche euch allen das Allerbeste, dass ihr 
füreinander da seid, danach strebt, gegenseitig Verständnis aufzubringen und 
dem Verein somit weiterhin Erfolg beschieden ist. Über die vielen Blumen und 
Geschenke freue ich mich die nächsten Jahre lang....
 

Alles Liebe 
 

Carola

Auf Wiedersehen!

Am 30.06.2012 mussten wir uns schweren Herzens 
von unserer Kollegin Carola Hoffmann verabschieden.

Carola war im Rahmen eines Förderprojektes für 2,5 
Jahre als Mitarbeiterin in unserem Verein eingesetzt. 
Nach kurzer Zeit übernahm sie eigenständig die 
Mitgliederverwaltung und -betreuung und unterstützte 
die Kolleginnen der Geschäftsstelle in allen 
kaufmännischen und organisatorischen Aufgaben. 

Wir hatten gehofft, die damals so rasante Entwicklung 
des Vereins würde es uns am Ende ermöglichen, Carola 
zu übernehmen. Zwar ist der Arbeitsaufwand in den letzten Jahren durch den 
Mitgliederzuwachs, Angebote wie dem Teilhabepaket, Verlagerungen von 
ehrenamtlicher Arbeit usw. enorm gestiegen, dennoch sind wir leider noch nicht 
an dem Punkt, ihr ein für ihren Bedarf angemessenes Beschäftigungsverhältnis 
anzubieten. Schade, denn die Arbeit bleibt.

Ihr herzliches, offenes Wesen, ihren Humor und ihre ausgeprägte Loyalität werden 
wir besonders vermissen. Sie wollte unsere „Perle“ werden und hat sich mit viel 
Engagement einen festen Platz im Team erarbeitet. Nun bleibt der Platz morgens 
leer......

Liebe Carola,

wir wünschen dir in deinem neuen Job viel Erfolg, genauso viel Spaß 
und die Anerkennung, die du verdienst. 

Du bist uns immer willkommen und wer weiß.....   

Susie, Elke und Martina
im Namen des gesamten TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
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Veränderungen im Vorstand

Bedauerlicherweise haben sich im Vorstand kurzfristig Veränderungen ergeben.Der 
bisherige Vorsitzende für das Ressort Finanzen und Verwaltung, Uwe Schendel, 
musste aus gesundheitlichen Gründen sein Amt niederlegen. Wir bedauern es sehr, 
da  sich Uwe immer sehr engagiert für die Belange des TSV eingesetzt hat. Wir 
respektieren Uwes Entscheidung und wünschen ihm alles Gute und eine rasche 
und nachhaltige Gesundung.
Aus  beruflichen Gründen musste kurz darauf auch der Vorsitzende für das Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit,  Rüdiger Fleisch, sein Amt niederlegen. Auch ihm besonderen 
Dank für die geleistete Arbeit im Vorstand und den anderen Aufgaben im Verein. 
Rüdiger wünschen wir das Beste für die berufliche Entwicklung und natürlich auch 
beste Gesundheit. Wir können davon ausgehen, dass wir durch Rüdigers Projekte 
beim Landessportbund immer wieder in engem Kontakt arbeiten werden.

Beiden einen besonderen Dank für ihre Arbeit.

Wie geht es weiter? Die Geschäftsfähigkeit des Vorstandes bleibt erhalten. Gina und 
ich teilen uns die bisher von den Kollegen übernommenen Aufgaben und werden 
bis zur bevorstehenden Mitgliederversammlung im November, in Zusammenarbeit 
mit der Geschäfststelle, dem erweiterten Vorstand und dem Ehrenausschuss, die 
Geschäfte des Vereines zu dessen Wohl weiter führen. Für die kommende MV 
stehen ohnedies, nach Ende der zweijährigen Amtszeit, Vorstandswahlen an. Um 
diese professionell vorzubereiten, hat sich aus der erweiterten Vorstandssitzung 
eine Arbeitsgruppe gebildet, die nach zu definierenden Qualifikationskriterien 
mögliche Kandidaten oder Kandidatinnen für die zu besetzenden Ämter innerhalb 
des TSV ausfindig machen sollen. Auch wenn natürlich auf weniger Schultern 
derzeit viele Aufgaben lasten, wird es doch bis November machbar sein und wir 
verlassen uns auch auf die konstruktive Unterstützung aller!

Zum Sport

Im ersten Halbjahr haben verschiedene Wettkämpfe und Meisterschaften 
stattgefunden, die wir teilweise im Echo schon gewürdigt haben. Turnen, Jiu-Jitsu, 
Schwimmen, Judo, Fechten, Tischtennis, Bogensport, Judo, Tischtennis, Tennis, 
Leichtathletik und die Cheerleader sind alles Abteilungen, die sich, neben der 
Förderung des Breitensports und des Spaßes für alle, auch dem Wettkampf in ihren 
Fachdisziplinen stellen. An dieser Stelle möchten wir sportlich und herzlich für die 
erreichten Siege und Plätze danken! Es waren Superleistungen, Superplatzierungen 
und überall ist noch Potential nach oben. Im Turnen z. B. vom Berliner Meister zur 
Deutschen Meisterschaft, im Fechten auf internationaler, europäischer Ebene (!) 
und auch sonst in allen Berliner Wettkampf-Ligen. Wir drücken alle die Daumen 
und wünschen weiterhin viel Erfolg. Und nicht zu vergessen an alle Trainer, die 
diese Erfolge ermöglichen, ganz herzlichen Dank für eure Arbeit.



Aschaffenburg, 08.04.2012

Liebe Spo&freunde!

Zu meiner großen Freude und Überraschung bin ich heute vom 
EhrenauHchuss in Namen des TSV mit einem wunderschönen 
Blumenstrauß bedacht worden , den ihr mir aus Anlass meiner 
80-jährigen Vereinszugehörigkeit habt überbringen laHen . Für 
diese Ehre und Aufmerksamkeit möchte ich mich hiermit ganz, 
ganz herzlich bedanken . Leider kann ich das nun infolge meines 
Schlaganfalles, der mich zum VerlaHen Berlins gezwungen hat, 
nicht mehr persönlich tun , was ich sehr bedauere . Gerne blicke 
ich noch heute auf die vielen schönen Jahre zurück, die ich in 
meinem TSV erleben dur�e und die immer in meiner Erinnerung 
bleiben werden . Mit IntereHe lese ich noch heute im TSV-Echo 
die vielen Informationen der einzelnen Abteilungen und des 
Vorstandes und bin somit über die durchgefüh�en und geplanten 
Aktivitäten im Bilde.

Allen Mitgliedern der einzelnen Abteilungen wünsche ich auch 
für das Jahr 2012 bei den We�kämpfen viel Erfolg und bei den 
geselligen Veranstaltungen viel Spaß.

Mit den herzlichsten Grüßen an alle bin ich in 80-jähriger 
Verbungenheit

eure Ehrenpräsidentin
Liesel�te Arnold
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Was kommt auf uns zu?

In diesem Jahr, nun gleich nach Ende der Sommerferien, die 26. Straßenlaufnacht 
von Berlin-Reinickendorf mit dem plickertNachtlauf, dem Wusel- und Bambinilauf 
und den Teamstaffeln im Vorfeld. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und 
wir freuen uns alle schon auf ein bewährtes und erfolgreiches Event im Berliner 
Sportkalender.

Der TSV beteiligt sich auch dieses Jahr wieder am Drachenbootrennen und wir 
würden uns auf eine große Unterstützung und Beteiligung freuen. 

Wir wünschen allen nach den erholsamen Ferien wieder einen guten Einstieg ins 
Sportlerleben und freuen uns auf die gemeinsame Arbeit im TSV Berlin-Wittenau.

Johann Müller-Albrecht
1. Vorsitzender



Und plötzlich geht gar nichts mehr

Sicher habt ihr inzwischen erfahren, dass ich das Amt des Vorsitzenden des 
Ressorts Finanzen und Verwaltung niedergelegt habe. Ihr könnt euch sicher sein, 
dass ich dies nicht aus einer Laune heraus getan habe. Weil ihr und der Verein mir 
wichtig seid, und ihr ein Recht auf Information habt, will ich hier kurz schildern, wie 
es dazu kam.
Neben dem alltäglichen „Wahnsinn“ kümmerte ich mich ab Juni 2011 intensiv 
um meinen krebskranken Vater und meine stark sehbehinderte Mutter. Im 
November 2011 erlitt ich dann noch einen Verkehrsunfall, bei dem ich mir eine 
Sehne im rechten Arm anriss. Folge: eine chronische, schmerzhafte Erkrankung. 
Im Dezember 2011 verstarb dann mein Vater. Im Januar und Februar 2012 
wurde meine Familie von weiteren Schicksalsschlägen getroffen. Allein diese 
seelischen Belastungen, gepaart mit dem organisatorischen und bürokratischen 
Aufwand der Nachlassbearbeitung, ständige Termine beim Orthopäden und bei 
der Physiotherapie, Versorgung meiner Mutter und ein sich dahinschleppender 
Rechtsstreit waren dann zu viel. Und plötzlich geht gar nichts mehr. Geist und 
Körper wehrten sich in Form eines Zusammenbruchs. Arzttermine, Termine beim 
Neurologen, Psychiater und Psychologen bestimmen plötzlich den Wochenablauf.
Diagnose: Burnout, Depressionen.
Wir kamen anfangs im Vorstand überein, dass ich mich für 4-6 Wochen aus 
dem operativen Geschäft zurückziehe, um zur Ruhe zu kommen und vor 
allem die Therapien besuchen zu können. An dieser Stelle möchte ich meinen 
Vorstandskollegen und der Geschäftsstelle meinen Dank dafür aussprechen, 
dass sie meine Aufgaben übernommen haben. Bei meinem Versuch langsam mit 
einzelnen Aufgaben in mein Amt zurück zu kehren, musste ich nach kurzer Zeit 
erkennen, dass ich das so, wie ich es mir vorstellte, noch nicht schaffte. Dazu 
kam der Umstand, dass mir von den Therapeuten dringend zu einem Aufenthalt 
in einer Reha-Klinik geraten wurde. Ich hielt es für die Vorstandskollegen für nicht 
zumutbar, mich weiterhin auf unbestimmte Zeit zu vertreten. Zudem ist das Amt 
zu wichtig, um es längerfristig vertretungsweise zu führen. Deshalb entschloss 
ich mich zum Rücktritt. Dadurch gab ich meinen Kollegen die Möglichkeit, gemäß 
Satzung ein anderes Vereinsmitglied für dieses Amt zu bestellen.
Mit den Zeilen will ich kein Mitleid erzeugen; nur erklären. Sicher fehlen mir der 
Verein und das Amt. Aber im Moment muss ich an meine Gesundheit denken. 
Ich bin mir sicher, dass ihr mich versteht. Inzwischen habe ich die Zusage für 
einen Reha-Termin im August / September. Mit einer Mischung aus Hoffnung und 
Zuversicht sehe ich dieser Zeit entgegen. 

Ihr fehlt mir.

Liebe Grüße
Uwe Schendel
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Ihr kennt das Schwimmbad im Elisabethstift in Hermsdorf nicht?

So ging es einigen von uns auch, bis wir von Martina über die frühere Nutzung 
durch die Abteilung Fit & Gesund hörten. Einige Telefonate führten dazu, dass wir 
von der neuen Pächterin einige Stunden auch noch für den Reha-Sport anmieten 
konnten. 

Nun erreichte uns im April die Nachricht, dass eine Nutzung der Wasserfläche 
nach dem 30.06.2012 nicht mehr möglich ist, da eine notwendige energetische 
Sanierung, die mit ca. € 250.000,00 veranschlagt wurde, vom Elisabethstift nicht 
getragen werden kann. Die damalige Pächterin hatte gleichzeitig aus privaten 
Gründen alle Pachtverträge gekündigt. Eine Situation, einige von euch  erinnern sich 
vielleicht, die auch dem „Franzosenbad“ das Aus bescherte. Um nun nicht schon 
wieder eine Wasserfläche zu verlieren, haben wir sofort mit den weiteren Nutzern, 
dem VfB Hermsdorf und der Rheuma-Liga Berlin und mit der Geschäftsführung  
des Elisabethstift, Herrn Wegner, Kontakt aufgenommen und nach Lösungen 
gesucht. In vielen wirklich konstruktiven Gesprächen, Unmengen an Telefonaten 
mit möglichen neuen Übungsleitern und Teilnehmern und Dank der großartigen 
Unterstützung vom Elisabethstift und dem VfB Hermsdorf, ist es uns nun gelungen, 
das Bad doch erstmal weiter zu nutzen.  Eine Sanierung ist natürlich weiterhin nötig 
und sinnvoll, doch haben wir ein wenig Zeit gewonnen um mit den Beteiligten evtl. 
Fördermöglichkeiten auszuloten.

Logistisch waren die letzten Wochen für Martina wirklich eine Herausforderung. 
Liebe Martina, an dieser Stelle ein wirklich großes Dankeschön für deinen Einsatz, 
es hat sich gelohnt. Unsere vielen Sitzungen, Abstimmungen und Telefonate  haben 
uns  die Möglichkeit für 17 Stunden  neue Wassersportangebote beschert. 

Ihr wünscht euch einen Wassergymnastikkurs, Babyplanschen, Gesundheits- oder 
Reha-Sport im Wasser, dann ruft uns einfach an. Der Weg für neue Wasseraktivitäten 
ist geebnet.

Elke

Die Sando Group bedruckt nicht nur uns 
günstig die Vereinskleidung. 

Sie räumt auch allen Mitgliedern des 
TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.

10 % Rabatt 
ein. Einfach Mitgliedsausweis vorlegen!
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Einladung

zum Kinderfest der Milchzahnathleten

am 26.08.2012 von 15:00-18:00 Uhr

auf der Festwiese des TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
Tennis-/Bogengelände, Königshorster Str. 11 b (hinter den Fußballplätzen)

Euch erwarten neben vielen Aktionsständen

eine Hüpfburg
Ponyreiten mit Claudia Pigorsch von der Ponyfarm Gutengermendorf

Löschen wie die Feuerwehrleute ...

Imbiss und Getränke werden angeboten.

Ich freue mich wieder auf ein tolles Fest mit euch! 

Eure Hella Grundschok

Hallo liebe Eltern und Großeltern,

mit Ihrem Förderbeitrag von nur 24,00 € im Jahr unterstützen Sie unsere Arbeit 
und damit den Sport und Spaß Ihrer Kinder und Enkel. 

Der Beitrag fließt zu 100 % in die Abteilungen und damit 
in neue Sportgeräte, in bunte Kinderfeste und Trainingscamps.

Ein kleiner Beitrag für eine große Wirkung!



Milchzahnathleten waren in Prebelow vom 11.-13. Mai 2012

Alle zwei Jahre organisiert der Berliner Turn- und Freizeitsport-Bund eine 
Kleinkinderreise für alle Berliner Vereine. In diesem Jahr ging es nach Prebelow 
und Kinder bis 7 Jahre konnten sich mit dem Leben der Indianer vertraut machen.
Es sind 14 Milchzahnathleten und 4 Turnerinnen gemeinsam gefahren. Heike, 
Sabine Gowitzke, Faras und ich haben die Indianer betreut und begleitet.  

Jahr eine gemeinsame Reise organisieren für Milchzahnathleten und Turner/innen. 
Hier suchen wir noch ein Motto und Vorschläge nehmen wir gerne entgegen. 

Die Milchzahnathleten freuen sich schon auf den Herbst. Wir fahren vom 21.-
23.09. 2012 auf die Ponyfarm-Gutengermengorf . Dieses Wochenende steht unter 
dem Motto „Fit wie ein Turnschuh“. Wir führen einen spielerischen Wettbewerb 
zur Überprüfung der allgemeinen sportmotorischen Grundlagen durch und hoffen, 
dass alle Milchzahnathleten mit einer Urkunde nach Hause kommen! Sollten die 
Kinder „nur“ „fast fit“ oder „fit“ sein, werden wir in den folgenden Trainingsstunden 
weiter daran arbeiten. Natürlich werden wir auch reiten, schließlich sind wir ja auf 
einem Ponyhof und Reiterspiele werden das Programm abrunden.

Gemeinsam haben wir am Lagerfeuer 
gesessen, Stockbrot gebacken, Indianer-
tänze gelernt, Indianerschmuck gebastelt  
- sogar den Namen haben wir abgelegt 
und Indianernamen erhalten.Wie immer 
hat es uns riesigen Spaß gemacht, mit 
„unseren“ Kindern unterwegs zu sein und 
wir haben beschlossen, dass wir keine 
2 Jahre warten wollen, bis wir wieder 
verreisen. Wir wollen für das nächste 

Ich danke euch Eltern, dass ihr mir/uns 
eure Kinder wieder anvertraut habt 
und ich danke an dieser Stelle ganz 
herzlich Bine, Heike und Faras für 
die tolle Zusammenarbeit an diesem 
Wochenende. Ich hoffe, dass wir die 
nächste Reise wieder gemeinsam 
durchführen!

Hella Grundschok
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Zu einem neuen Freizeitkreis lädt die evangelische Kirchengemeinde in Hermsdorf 
ein:

Erkundungen und Bewegungen
Geschichte und Gegenwart in und um Berlin

8-10 x im Jahr werden in und um Berlin lohnende Ziele angeboten.

Erster Termin:

Shetlik-Moschee (Neukölln)
Sonntag, 02. September 2012

Treffpunkt: 14:00 Uhr S-Bhf. Hermsdorf (Rückkehr spätestens gegen 19:00 Uhr)

Informationen und Anmeldung bei
Dirk Stratmann, Tel.: 40 00 96 66 oder stratmann-berlin@t-online.de

Wer über künftige Termine informiert werden möchte, meldet sich bitte mit E-Mail-
Adresse oder Telefonnummer. Wer eigene Programmvorschläge einbringen will, 
lasse es mich bitte wissen. Wir sind eine lockere Gruppe; es gibt kein verbindliches 
Jahresprogramm. Hier noch einige Vorschläge, die vielleicht in späteren Monaten 
realisiert werden:

~ Besuch einer Plenarsitzung des Bundestages
~ Spaziergang in und um Angermünde
~ Besuch einer Synagoge und Informationsgespräch über die jüdischen  
   Gruppierungen in Berlin und Deutschland
~ Informationsbesuch bei einem Wasser- und Schifffahrtsamt
~ Gespräch mit dem Stadtrat für Soziales im Reinickendorfer Rathaus
~ Probleme auf dem Land - Gespräch mit einem Dorfbürgermeister
~ Besuch der russischen Botschaft
~ Gespräch mit einem „Spiritualitätsbeauftragten“ der Kirche
~ Informationsrundgang durch die Obstbaumsiedlung EDEN (Oranienburg)
~ Rundgang mit einem Archäologen aus Brandenburg
~ Besuch eines katholischen Klosters
~ Austausch mit einem Gesprächspartner des Buddhismus
~ Informationsrundgang bei den Karower Teichen
~ Seenlandschaft im ehemaligen Tagebaugebiet bei Senftenberg

Herzlichst ihr Dirk Stratmann
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Gleichgewichtstag - Sturzprophylaxe
Unser diesjähriger Gleichgewichtstag fand 
am 21.6.2012 - Sommeranfang - statt. Trotz 
leichtem Nieselregen sind viele gekommen. Für 
die rege Teilnahme danke ich euch. Vielen Dank 
auch meinen fleißigen Übungsleitern Renate 
Köster, Steffi Börner, Astrid Paeke, Martina 
Baier-Hartwig und besonders Heike Winkler, 
die mir half unseren Parcours zu bestücken. 
Durch unvorhersehbare Bauarbeiten, die uns 
an diesem Morgen überraschten, musste die 
Strecke noch kurzerhand geändert werden. Es 
hat alles geklappt und wir hatten sehr viel Spaß. 
Bei unserem gemeinsamen Picknick, das diesmal am Vereinshaus auf dem 
Tennisgelände stattfand, konnte der Vormittag gemütlich ausklingen. Die 
Teilnehmer mussten diesmal nicht nur Hindernisse überwinden, sondern auch 
ihr Köpfchen etwas anstrengen. Sie bekamen viele Rätselfragen gestellt, die 
während der Übungen beantwortet werden mussten. Unter viel Gelächter wurden 
die Lösungen und Antworten beim Picknick verglichen. Ich freue mich schon auf 
unseren Gleichgewichtstag 2013.

Liebe Grüße eure Heike Gottstein

.....Dieser Tag ist für uns immer ein Highlight. ..... Am neuen Gerätespielplatz haben wir dann angefangen, 

unsere Fitness zu testen.  Gar nicht so einfach, zumal die Geräte auch noch vom Regen nass waren. 

.... Zwischendurch hat uns unsere Heike mit kniffligen Fragen ganz schön ins Schwitzen gebracht. Zum  

Beispiel: Wann nimmt eine Frau am leichtesten ab? oder:  Es hat zwei Flügel und kann nicht fliegen, 

hat ein Bein und kann nicht stehen und hat einen Rücken und kann doch nicht liegen? Nicht so einfach, 

oder? ...... Danke an unsere „Fitmacher“ für einen schönen Wandertag!    Eure  Edeltraud Kubig

.... Aus dem Gleichgewicht kamen die ca. 40 Sportler aber dann höchstens beim Versuch die 

Rätselaufgaben zu lösen. Auf dem Gelände der Tennisabteilung fanden wir schließlich alle unser 

Gleichgewicht beim Auspacken und Verzehren der vielen Leckereien aus Rucksäcken und Kühltaschen. 

... Ich glaube im Namen vieler sprechen zu können, wenn ich sage: “Es war eine sehr gelungene 

Veranstaltung. .... Ich sage für viele/alle Danke ...   Renate Köster

...Was erwartet uns? Na dann los, dabei sein ist alles! ... Schon beim Balancieren auf nassen, glitschigen 

Baumstämmen heißt es höllisch aufpassen. Das geht noch ruhig und konzentriert vonstatten. Aber dann 

auf dem Spielplatz im Märkischen Viertel, eigentlich ein Spielplatz für Kinder, da kreischten die Senioren 

beim Schaukeln auf einer federnden Plattform. ..... Danach stieg auf dem Dampfer bald Rauch aus dem 

Schornstein. Unsere Köpfe mussten Rätsel lösen und auch an einfache Dichtkunst mussten wir ran. 

... Sportlich wurde es dann wieder auf dem Seniorenspielplatz am Mittelfeldbecken. Hier gehören wir 

auch hin. Alle Geräte werden durchprobiert und immer wieder wird beim Weitergehen geknobelt, um die 

Lösungen für die Fragen zu finden. Als wir schon dachten richtig gut zu sein, mussten noch feinfühlige 

Fingerspitzen herhalten. In einem Beutel mussten durch Tasten unterschiedliche Dinge bestimmt 

werden. Es war lustig, alle hatten Spaß. ..... Nun zum Gleichgewicht: Körperlich schaukelten wir uns 

hin und her, um uns gerade zu halten. und im Kopf wirbelten wir alles durcheinander und mussten es 

wieder ins Gleichgewicht bringen. Dank an alle Helfer und natürlich an Heike. So ist auch ein schönes 

Gleichgewicht unter uns allen entstanden. Ihr braucht mich nicht mehr zu halten, ich lache euch zu, ich 

habe mein Gleichgewicht wieder.   Euer Alfred aus der Gruppe Fit ab 50

Uns haben viele nette Zeilen erreicht, die wir hier 
leider nur auszugsweise abdrucken können (Red):
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Liebe TSV-Mitglieder,

ich bin seit 40 Jahren Mitglied der 
Turnabteilung im TSV. In den vielen 
Jahren hat sich viel Bildmaterial 
angesammelt. Dieses Bild vom 07. Mai 
1977 mit meinen Purzel-Turnern im 
Alter von 3-6 Jahren aus der Halle am 
Tornower Weg hat damals ein Fotograf 
aufgenommen. Ingrid Kleemann und 
ich können uns leider nicht mehr 
erinnern, wer die Kinder und die beiden 
Damen waren. Vielleicht erkennt ihr 

Was ist Kindertunen?

Kinderturnen ist das vielseitige Spielen und Bewegen sowie ganzheitliche motorische 
Grundlagenausbildung an und mit Geräten. Es bietet Kindern Bewegungs- und 
Erfahrungsmöglichkeiten, die sie für eine gesunde Entwicklung benötigen. Durch 
den Spaß, den sie dabei erleben, soll für ihr gesamtes Leben die Freude am Sport 
und an der Bewegung geweckt werden. Seit vielen Jahren ist die Turnabteilung 
Mitglied des DTB Kinderturnclub, ebenso wie 20 andere Berliner Vereine mit 
insgesamt mehr als 5.200 Kindern. Durch die angebotenen Fortbildungen und 
Praxistipps erhalten unsere Kinder pädagogisch wertvolle Bewegungsangebote. 
Die zusätzliche Mitgliedschaft im Kinderturnclub ist kostenlos und wird für 
Vereinsmitglieder von vier bis zehn Jahren angeboten. Ihr bekommt eine eigene 
Clubcard und ein eigenes Kinderturnheft (vier Mal im Jahr).

Na, auch Lust bekommen? Dann kommt zum kostenlosen Probetraining in die 
Turnhalle in eurer Nähe und fragt euren Trainer nach der kostenlosen Clubcard. 
Trainingszeiten und Hallen findet ihr im Internet unter www.tsv-berlin-wittenau.de. 
Vielleicht seid ihr dann auch mal dabei, wenn wir wie in diesem Jahr vom 11. bis 
13. Mai mit Turnkindern und Milchzahnathleten die Koffer packen und ohne Eltern 
unter dem Motto „wilde Jungs und wilde Mädchen“ nach Prebelow verreisen.

euch wieder und meldet euch unter mitmacher@tsv-berlin-wittenau.de oder in der 
Geschäftsstelle unter 415 68 67. 

Eure Annelore Brosius

Die Turnabteilung gratuliert 

Ivonne Sommer (geb. Müller) zur Geburt ihrer Tochter LENE am 06.06.2012. 

Ivonne stand bis zum letzten Augenblick als Trainerin der Wettkampfriege zur 
Verfügung. Wir wünschen der jungen Familie alles Gute!



Anturnen der Nordberliner Vereine am 06.05.2012

Bei frostigen 6 Grad trafen sich leider nur 5 von 13 gemeldeten Kiddies + Eltern und 
zwei Betreuer (Martina und Andrea) auf dem Sportplatz in der Finsterwalder Str.. 
Wir hatten aber wie immer trotzdem viel Spaß und auch gute Leistungen. Giorgio 
und Carolin wurden jeweils 1. in ihrem Jahrgang, Mike wurde zweiter, Samara 4. 
und Michelle 5. 

Wir hoffen auf ein Wiedersehen beim Abturnen im September.

Martina

Spezial Turntraining

Am Samstag, dem 16. Juni, trafen sich 20 
Turner und Turnerinnen aus verschiedenen 
Hallen zwischen 9 und 45 Jahren um ihr 
Können an den Geräten im Turnzentrum zu 
erweitern und zu vertiefen. Alle waren mit 
Eifer dabei und konnten vieles dazulernen. 
Wie ihr auf dem Foto seht, kam unter 
Anleitung von Sabine Gowitzke und Marco 
Tobias auch der Spaß nicht zu kurz. Wir 
hoffen, dass wir dies im nächsten Jahr 
wiederholen können. Wir freuen uns auch 
auf viele weitere sportliche Highlights mit 
euch.

Nächstes Jahr findet vom 18. bis zum 25. Mai 2013 das Internationale Deutsche
Turnfest in der Metropolregion Rhein-Neckar unter dem Motto „Leben in Bewegung“ 
statt.

Eure Kinder- und Jugendturnwartin Sabine Gowitzke
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Spatzenpokal männlich, Sportforum Hohenschönhausen

Am Samstag, dem 05. Mai tummelten sich sechs Mannschaften vom SC Berlin, 
SC Cottbus, TTS Schöneberg und dem TSV Berlin-Wittenau um den begehrten 
Spatzenpokal. Es wurden Übungen am Boden, Reck und Barren abgenommen 
mit den Inhalten der Kraft und Beweglichkeit. Zusätzlich gab es einige athletische 
Stationen z.B. 10 Klimmzüge = 10 Pkt. Linus und Luis schafften alle „Zehne“, nur 
fielen bei Linus zwei und bei Luis ein Klimmzug aus der Wertung, da sie nicht bis 
zum Kinn gezogen waren. Ludwig schaffte „nur“ 5 Stk., die aber kamen alle (!) in 
die Wertung. Nach einem sehr guten Wettkampf erturnten unsere drei einen tollen 
3. Platz und einen kleinen Spatzenpokal. In der Einzelwertung belegte Linus einen 
sensationellen 2. Rang. Luis wurde 4.. Ihn kostete der eine missglückte Klimmzug 
den Platz auf dem Treppchen. Ludwig, mit gut bewerteten Übungen, in der Athletik 
noch steigerungsfähig, belegte Platz 17. Extradank geht an Pascal, der seinen 
ersten Kari-Einsatz in seiner „alten Heimat“ absolvierte.

Astrid

von links nach rechts Luis Lenhart, Astrid, Linus Koryszczuk, Pascal, Ludwig Seilkopf

Ergebnis komplett www.berlinerturnerbund/gerätturnen/leistungssport.de

Auflösung der Rätsel-Frage aus Heft 2/2012:

Brigitta Sandow hieß mit Mädchennamen Brigitta Lehmann.

Julie Hervé hat unsere kleine Rätselfrage aus dem letzten TSV-Echo als 
Erste richtig beantwortet und konnte sich über einen kleinen Preis freuen. 

Herzlichen Glückwunsch!
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In den letzten drei Monaten nahmen die Turnerinnen und Turner der 
Wettkampfriege überwiegend an Wettkämpfen der turnerischen Mehrkämpfe teil. 
Der Frühjahrscup der Mehrkämpfer im März diente als Vorbereitung für die Berliner 
Mehrkampfmeisterschaften im Mai. Sieben Wochen intensive Vorbereitung im 
Turnen, Schwimmen, Tauchen, Wasserspingen und in der Leichtathletik brachten 

11 Berliner Meistertitel der Wettkampfriege des TSV Berlin-Wittenau hervor:

Jahnkampf: Lisa Hoffmann 11 J., Isabelle Göres 12/13 J., Nora Siebels 18/19 J., 
Janina Schmidt Frauen 20+ und Björn Brau 16/17 J.
Deutscher Mehrkampf: Pascal Duong 12/13 J.
Schleuderball: Lara Bierwagen 12/13 J., Nanna Bier 14/15 J., Janis Nickel 16/17 
J., Pascal Duong 12/13 J., Björn Brau 16/7 J.

8 Berliner Vizemeistertitel und 4 Bronzemedaillen für weitere Aktive!

Die Qualifikationspunkte zu Deutschen Mehrkampfmeisterschaften erreichten:

Isabelle Göres, Lara Bierwagen, Luisa Günther, Nanna Bier, Tamara Röser,
Janis Nickel, Nora Siebels, Nathalie Göres, Cora Ringel, Christin Hammer,

Janina Schmidt, Saskia Stachelhaus, Pascal Duong, Björn Brau

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE allen Teilnehmern!

Ergebnisse unter btfb.de/mehrkaempfe.de

Termine:
 

Ab 01.08.12      Ausschreibungen online intern. Deutsches Turnfest vom 18.- 25.05.2013

            (Meldestart zur Stadiongala ab dem 01.06.12- www.dtb-gymnet.de)

08.08.12           Kaffeeinformationsnachmittag für Turner-/innen 60 + der Turnabteilung

25.08.12           Berliner Mannschaftsmeisterschaften 

02.09.12          Jugend-/Frauenliga

08./09.09.12    Ober- und Verbandsliga

15./16.09.12    Deutsche Mehrkampfmeisterschaften in Einbeck

01.10.12          Meldestart IDTF ( 01.03.2013 Meldeschluss)

28.10.12         VEREINSMEISTERSCHAFTEN Kinder, Jugendliche u. Erwachsene

Berliner Meisterschaft / Leistungssport

Paula Ohlhauser erturnte sich eine 
Bronzemedaille am Schwebebalken und 
erreichte im Mehrkampffinale den 6. Platz! 
Folgende Geräte gehörten dazu: Sprung, 
Stufenbarren, Balken, Boden, Trampolin.
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Kindermehrkampftag am 10. Juni 2012

400 Kinder aus Berlin waren für den Kindermehrkampftag des Berliner Turn- 
und Freizeitsport Bundes gemeldet. Folgende Disziplinen wurden von den 
Kindern absolviert: Bodenturnen, Reck, 50/75 m Lauf, Weitsprung und 25/50 m 
Schwimmen.

Herzlichen Glückwunsch allen 33 Teilnehmern der Turnabteilung!

Jungen Jg. 2005 und jünger: 

1. Linus Koryszuk, 

4. Ludwig Seilkopf, 

5. Jakob Schmidt

Mädchen Jg. 2000: 

1. Ronja Grundschok, 

3. Isabelle Göres, 

6. Anne Sonnenberg

Mädchen Jg. 1999: 

1. Luisa Günther, 

3. Lara Bierwagen, 

4. Debora Röser,

5. Gina Kriesmann, 

6. Julie Hervé

Jahrgangsbestenwettkampf BTB in der Kür KM 4

Die jüngste Teilnehmerin des Wettkampfes war Carolina Beckmann mit 8 Jahren!
Carolina startete im Jahrgang 2003 und jünger und belegte den 9. Platz. Im 
Jahrgang 2002 belegte Mia Knetsch den 9. Platz und Lisbeth Nordmeyer den  
14. Platz.

Deutschland- Cup 2012 Kür KM 2 in Hösbach

Unsere Berliner Meisterin im Gerätturnen, Tamara Röser, qualifizierte sich für den 
Deutschland-Cup. Je Landesturnverband und Wettkampfklasse durften drei Turner/
innen antreten. Tamara kannte diesen Wettkampf, da sie schon im letzten Jahr 
die Qualifikation erreichte. Trotzdem war sie wieder sehr aufgeregt und musste 
den Balken bei einer Rolle rückwärts leider verlassen, was ihr einen Abzug von 
1,00 Punkt bescherte. Seit den Berliner Meisterschaften trainierte sie fleißig einen 
neuen Sprung über den Sprungtisch. Mit viel Ehrgeiz konnte sie ihren neuen Sprung 
perfekt beim Deutschland-Cup turnen und erhielt ihre beste Wertung mit 12,15 
Punkten in der KM 2! In der Gesamtwertung (Vierkampf) erreichte Tamara Röser 
einen guten 23. Platz in der Wettkampfklasse weibliche Jugend 16-17 Jahre.

Herzlich Willkommen den neuen Mitgliedern der Turnabteilung!

Brigitta Sandow



Trainingslager im April

Annika, Emily, Max, Pia, Samantha und Sontje waren mit Faras und mir vor 
Ostern im Trainingslager. Eine kleine, feine Gruppe, die das große Gelände 
des Zeltlagerplatzes Heiligensee ganz für sich hatte. Beim Training, Spiel, und 
der Hilfe beim Kochen, Tischdecken, Abräumen und Abtrocknen lernten wir uns 
besser kennen. Wir waren auf der Düne, im Wald, auf dem Spielplatz und am 
Wasser. Eine erste Angstnacht, ein Lagerfeuer und Bratwürstchen grillen waren 
unsere Abendhighlights. Ballwürfe über die Feuerstelle und das Kindersuchen auf 
dem Platz waren spektakulär. Das selbstgekochte Essen wurde fast ohne Mäkeln 
gegessen. Faras und mir hat es Spaß gemacht und den Kindern auch. So soll es 
sein! Im nächsten Jahr werden wir es wieder tun! Trainingslager um die Osterzeit. 
Dann sicher weiter weg und mit einer größeren Gruppe.

Veronika
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Afrikanischer Tanz-Workshop

Wenn du...
etwas Neues ausprobieren willst,
Spaß an heißen Rhythmen hast,

Tanzen nach afrikanischer Musik liebst
und Lust hast, das Sommergefühl im beginnenden Herbst  

noch mal zu spüren
... dann komm zum Afro-Tanz-Workshop!

Der Workshop ist eine Einführung in die Elemente des westafrikanischen Tanzes 
und vermittelt die Bedeutung der Mutter Erde als Energiequelle für die Bewegung.
Nach einer intensiven Aufwärmung mit Musik lernen wir verschiedene Tanzschritte 
des traditionellen afrikanischen Tanzes,  die wir im zweiten Teil des Workshops zu 
einer Choreographie verbinden. Neben Dehnübungen und Entspannungsphasen 
werden wir genug Zeit haben, ein Körpergefühl für den afrikanischen Tanz zu 
entwickeln.

Das Angebot richtet sich an Anfänger, die Spaß haben etwas Neues zu probieren 
und Fortgeschrittene, die schon Tanzunterricht hatten und wieder Lust dazu 
haben.

Kursleitung: Neben langjährigen Erfahrungen im klassischem Ballett, Jazzdance und 
orientalischen Tanz hatte Marion Nathan Unterricht bei afrikanischen Tanzlehrern 
aus Burkina Faso, Liberia, Paris und Südafrika. In Ghana tanzte sie in einem 
Tanzensemble bei Aufführungen in Accra. Als Physiotherapeutin ist sie beim TSV 
Berlin-Wittenau 1896 e.V.  bereits Übungsleiterin für verschiedene Sportgruppen.

Samstag, 15. September 2012 von 18.00-21.00 Uhr und
Sonntag  16. September 2012 von 15.00- 18.00 Uhr

in der TSV-Halle im Senftenberger Ring 40 a , 13435 Berlin (Märkisches Viertel)

Kosten: 85 €

Anmeldung in der Geschäftsstelle des TSV Berlin-Wittenau unter 415 68 67
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Trimm-Dich 

Gleich gegenüber dem MV-Zentrum, kurz über den Senftenberger Ring und schon 
seid ihr da, auf dem Aktivplatz, der durch eine Initiative der Gesobau und dem 
Bezirksamt Reinickendorf entstanden ist. Er steht da nun schon fast ein Jahr, doch 
kaum einer kennt ihn. In Kooperation mit der Gesobau und dem Landessportbund 
haben wir an einem Konzept zur Aktivierung des Platzes gearbeitet.

Ab sofort ist immer montags von 10:00 – 11:00 Uhr unser Outdoorfitness-Studio 
beitragsfrei geöffnet. 2 Ergometer, 2 Rudergeräte, ein Laufband und einige 
Kraftgeräte warten auf euch. Unsere Trainer kombinieren die Geräte mit weiteren 
Materialien, bieten zusätzliche Erwärmungs- und Koordinationsübungen an und 
sorgen wie immer für Spaß am Sport. Anmeldungen sind nicht nötig, einfach rein in 
die Turnschuhe und los geht’s. 

Nordic-Walking

Wenn sich der Sommer dem Ende neigt und die Tage wieder kürzer werden, 
wird es zunehmend schwieriger, sich nach dem normalen Tageswahnsinn noch 
zu einer Runde Sport zu motivieren. Doch gerade der Spätsommer und der 
beginnende Herbst sind  perfekt um das Nordic-Walking einmal auszuprobieren. 
Ein fester Termin, ein geplanter Kursablauf und eine nette Gruppe sollten dann 
den „Schweinehund“ endgültig überlisten. Elke Duda bietet eine Mischung aus 
Technikschulung, Laufschule, Herz-Kreislauftraining, aber auch ein kleines 
Muskelaufbautraining an.

Start ist der 08.08. um 18:00 Uhr in unserer Geschäftsstelle mit einem 
Einführungsabend. Hier werden die Trainingspläne besprochen und alle Fragen zu 
Ausrüstung, Ablauf und gesundheitlichen Voraussetzungen beantwortet.

Ab dem 15.08. wird dann gewalkt, regelmäßig um 18:00 Uhr am Steinbergpark. 
(Rosentreterpromenade Sackgasse) 

Stöcke werden gestellt. Incl. Therorieeinführung umfasst der Kurs 10 Stunden und 
kostet € 75,00. Eine Anmeldung ist ab sofort unter der Tel. 030/415 68 67 oder per 
Mail info@tsv-berlin-wittenau.de möglich.

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 

Wassergymnastik in Hermsdorf
Wir freuen uns, ab sofort nun auch Wassergymnastik in der Berliner Str. 118 anbieten 
zu können und zwar von Montag bis Freitag  - vormitags, nachmittags und 
abends. Ruft einfach an unter 415 68 67 und ihr erfahrt alles über freie Plätze.



22

Schleifchenturnier

Das diesjährige traditionelle Schleifchen-
turnier erfreute bei strahlendem Sonnen-
schein wieder Groß und Klein. Es gab wie 
immer viel zu lachen bei dem „Tennisspiel 
der besonderen Art“. Die Anmeldungen 
hierzu kamen leider sehr kurzfristig, 
daher bitte immer auf die Aushänge im 
Vereinshaus achten und sich ggf. rechtzeitig 
zu den Veranstaltungen eintragen.

Besuch aus Essen

Am 09.06. war es wieder soweit. Das dritte 
Zusammentreffen mit der Gastmannschaft 
aus Essen. Wir hatten alle wieder einen 
wunderschönen Tag. Die Sonne meinte 
es gut mit uns, interessante Spiele waren 
zu bestaunen, tolle Gespräche wurden 
geführt und die abendliche Krönung mit 
dem 1. Deutschland-EM-Spiel draußen 
auf der Leinwand rundete den Tag ab. 

Die Gäste waren wieder begeistert und erwarten nun unseren Gegenbesuch im 
nächsten Jahr. Termin und Ablauf werden dann von mir zum Jahresende bekannt 
gegeben. Ich danke allen, die mir mit Rat und vor allem Tat so fleißig zur Seite 
standen und maßgebend zu diesen schönen Tag  beigetragen haben.

Alles Liebe, Ute

Tenniscamp

Das erste von zwei Camps ist mit fünf Jugendlichen erfolgreich abgeschlossen 
worden. Wie jedes Jahr wieder eine super Woche: Das Wetter spielte mit und die 
Kids hatten wieder viel Spaß. Am besten  hat es wohl Nils gefallen, denn er war als 
einziger Junge, unter vier Mädels, Hahn im Korb.

Siegerehrung:    
1. Platz: Nils, 2. Platz: Melina, 
3. Platz: Raifa, 4. Platz: Lena, 
5. Platz: Evelyn

Gruß Rosi 
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Verbandsspiele  der männlichen Jugend U14
  

Die ersten Mannschaften sind mit ihren Verbandsspielen fertig, und das mit 
Teilerfog. Die 1. Mannschaft unserer männlichen Jugend U14 belegte den zweiten 
Platz in ihrer Staffel. Die 2. Mannschaft belegte einen 5. Platz. Hier steht noch ein 
Spiel um Platz 2 und 3 aus.

1.  Mannschaften    2.  Mannschaften

1. SC ‚Brandenburg‘ e.V.   4:0  1. TC Berlin-Mitte A. Gutzmann e.V.  5:0
2. TSV Berlin-Wittenau 1896   2:2  2. Tennis-Club Tiergarten         3:1
3. TC BW Hohen Neuendorf   2:2       Neuenhagener Tennisclub 93       3:1
4. SV Berlin-Friedrichstadt   1:3  4. Sportfreunde Kladow          1:4
5. TC Grün-Gold Pankow   1:3  5. TSV Berlin-Wittenau 1896         1:4
      6. TC Berlin-Weißensee         1:4

      Wir haben Abschied genommen von unserem langjährigen Mitglied

Werner Grammel

Wenn einer geht aus unserem Kreis, wird uns schmerzhaft bewusst, wie 
sehr uns dieser Verlust trifft. Alles erscheint uns trüb und öde.

Werner war immer für uns alle da, mit Taten und Worten. Seine Begeisterung 
für das Tennisspielen, sein unermüdlicher Einsatz und seine Lieblingssätze, 
wie „Haben wir heute schon so gesagt?“ und „Entweder wir gehen alle oder 
es bleibt keiner!“ werden uns so sehr fehlen. 

      Werner wir vermissen dich ganz schrecklich.

      Wir haben einen Freund verloren.
 

Die Tennisabteilung
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A-Jugend erfolgreich bei den Deutschen Meisterschaften

Mit den Deutschen Meisterschaften brachten die Fechter des TSV Berlin-Wittenau 
die Saison zu einem erfolgreichen Abschluss. Am 5./6.Mai 2012 traten die A-
Jugendlichen Herren mit dem Degen in Schwenningen an. Im Einzelwettbewerb 
erreichte Anton Swiridow mit Platz 21 die beste Berliner Platzierung. Bei den 
Mannschaftswettbewerben zeigten die Berliner Jungs mit Anton, Michel Andersch, 
Manuel Horstmann (und Filip Jarek vom FC Grunewald)  aber wieder gemeinsam, 
was sie können. Nach Siegen gegen die TG Schwenningen und den SV Waldkirch, 
mussten sie sich erst im Halbfinale dem Team vom TSV Bayer Leverkusen 
geschlagen geben. Im kleinen Finale wuchsen sie wieder über sich hinaus und 
bezwangen den UFC Frankfurt trotz langem Trefferrückstand schließlich mit 
45:41 Treffern. Glückwunsch zur Bronzemedaille! Eine Woche später hatten die 
Degendamen der A-Jugend ihre DM in Frankfurt. Elisa Sodemann schaffte in 
ihrem 2. Jahr (von 3) in dieser Altersklasse fast das Unglaubliche. Durch ihre gute 
Platzierung auf der Deutschen Rangliste von der Vorrunde befreit, marschierte sie 
regelrecht durch das Direktausscheid-Tableau. Sogar die Turnierfavoritin Kristin 
Werner aus Heidenheim hatte zunächst keine Chance gegen Elisa, und ermöglicht 
ihr den Einmarsch ins Viertelfinale. Doch hier trafen die beiden Kontrahentinnen 
erneut aufeinander. Leider konnte Elisa nun nicht die Oberhand behalten und 
musste sich Kristin Werner geschlagen geben, die danach doch noch Deutsche 
Meisterin wurde. Medaille knapp verpasst, aber ein toller 7.Platz. Nächstes Jahr 
klappt es bestimmt! Auch in der Mannschaft hätten die Berliner Damen um Elisa 
und Fenja Siebels vom TSV fast das Treppchen erklommen. Zwar konnte Sachsen, 
Solingen und sogar der OFC Bonn nichts gegen die Berliner ausrichten, im 
Viertelfinale war die Startgemeinschaft aus Westfalen jedoch leider ein Fünkchen 
besser. Gratulation zum 5.Platz!

Wittenauer Pfingstturnier

Am 02. Juni 2012 wurde traditions-
gemäß zum Wittenauer Pfingstturnier 
geladen. 14 erwachsene Fechterinnen 
und Fechter folgten dem Aufruf zu 
diesem Turnier, bei dem der Freund-
schaftscharakter im Vordergrund steht. 
Nach einer Marathonrunde, jeder 
gegen jeden auf 5 Treffer, schlossen 
wir nach einer kurzen Pause mit Kaffee 
und Zulangen am Buffet, zu dem alle Teilnehmer etwas beigetragen haben, noch 
einen Direktausscheid auf 15 Treffer an. Hier wurde sich trotz der freundschaftlichen 
Atmosphäre nichts geschenkt, denn gewinnen will man ja trotzdem. Die 
teilnehmenden Wittenauer waren wieder vorne mit dabei. Nur Steve Glinka vom 
USC Magdeburg war nicht zu schlagen. Er besiegte im Halbfinale zunächst  
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Laurent Lhuissier und dann im Finale Christopher Prohl. Gold für Steve, Silber für 
Christopher. Bronze ging an Karsten Vandieken vom OSC Berlin, der regelmäßig 
Gast beim Training im Klinnerweg ist. Laurent wurde 4., Thomas Signoret 8., Kaja 
Nentwich nahm zudem Silber als 2. bei den Damen mit nach Hause. Glückwunsch 
zu den Erfolgen und dem wieder einmal gelungenen und spaßigen Turnier!

Erfolg beim Deutschlandpokalfinale!

Auch in dieser Saison nahmen die Degenmann-
schaften des TSV wieder am bundesweiten 
Mannschaftswettbewerb, dem Deutschlandpokal teil. 
Dieser wird, ähnlich dem DFB-Pokal beim Fußball, in 
ausgelosten KO-Matches ausgetragen. Jedoch findet 
für die besten 8 Mannschaften jeder Waffe (Degen, 
Florett, Säbel; jeweils Damen und Herren) eine 
zentrale Finalveranstaltung statt, die den Charakter 
einer Deutschen Meisterschaft hat. Während die 
TSV-Herren leider schon im Winter in der 2. Runde 
gegen den OSC Potsdam ausschieden, konnten 
sich die Degendamen mit klaren Siegen gegen den 
FC Grunewald und die Turngemeinde in Berlin zum 
dritten Mal in Folge für das Finale qualifizieren, das 
am 9.Juni 2012 in Burgsteinfurt ausgetragen wurde. 

Gemeinsam mit den Säbelfechtern vom Berliner Fechtclub fuhren die Damen in 
der Besetzung Janina Andersch, Elisa Sodemann und Fenja Siebels ins schöne 
Münsterland. Erster Gegner der Mädels war der USC München, der mit 45:26 klar 
in seine Schranken verwiesen wurde. Im Halbfinale traf man auf die erfahrenen 
Damen vom FC Leipzig, die ihre Pokalambitionen später auch verwirklichen 
sollten. Für den Kampf um Platz 3 waren sich alle einig: Wir wollen die Medaille! 
Nach einem 5:10 Rückstand gegen die Fechtfreunde Münster sah das zunächst 
schwer aus. Doch Elisa drehte im dritten Gefecht den Punktestand auf 15:14, 
den die drei Mädels halten und sogar ausbauen konnten. Schlussfechterin Janina 
behielt im letzten Kampf erneut die Nerven gegen ihre Gegnerin aus Münster, 
die noch einmal alles versuchte. Doch dann fiel er, der letzte und entscheidende 
45.Treffer für den TSV! Damit war das Treppchen erreicht! 3.Platz! Geehrt wurden 
die Fechterinnen traditionsgemäß bei der gemeinsamen Abendveranstaltung aller 
Teilnehmer. Musik, ein tolles Buffet und EM-Live (Deutschland-Portugal 1:0) sorgten 
für einen gelungenen Abschluss. Gratulation an Janina, Elisa und insbesondere 
Fenja, die kurzfristig eingesprungen ist, und die Mannschaft toll ergänzt hat, sowie 
an Magdalena Lexow und Kaja Nentwich, die mit für die Erfolge in den Vorrunden 
sorgten! Ich freue mich auf die nächste Saison mit euch!

Christopher Prohl

Janina, Fenja und Elisa
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Ohne Fleiß kein Preis!!

Die Diamonds waren das letzte Vierteljahr wieder sehr aktiv. Um die Teamkasse 
aufzubessern und zur Mitgliederwerbung trafen sich Cheerleader, Eltern, 
Omas, Onkels und Tanten am 07.04.12 im Märkischen Zentrum. Bei frostigen 
Temperaturen wurde getrödelt was das Zeug hielt. Dank des Durchhaltevermögens 
und des Engagements Einiger war dieser Tag ein voller Erfolg und wird sicherlich 
auch eine Wiederholung finden. 
Am 21.04.12 wurde es dann wieder sportlich. Die Famous Diamonds und eine kleine 
Auswahl von Fabulous Diamonds nahmen an einem Qualifikationswettbewerb 
für die Show- und Dancenight im offenen BTB-Forum teil. Ein sehr erfolgreicher 
Wettkampf für die Diamonds in der Gretel-Bergmann-Sporthalle, denn unsere 
Cheerleader werden im Oktober bei der Show dabei sein. 
Nur einen Tag später veranstaltete der TSV seine alljährliche Fahrrad-Rallye auf 
der Jugendfarm Lübars. Hier waren wir mit einigen Showacts, einem Trödelstand 
und einem Schminkstand vertreten. Erst wollte der Wettergott uns auch hier im 
Stich lassen, aber im Laufe des Tages klärte es sich auf und viele Menschen fanden 
den Weg zur Jugendfarm. Mit viel Spaß und Elan schminkten wir den ganzen Tag, 
bis der letzte Gast die Jugendfarm verließ. 
Der 05.05.12 war dann wieder ein Wettkampftag. An diesem Tage fand der  
8. Catsbowl in der Schöneberger Sporthalle statt. Wir trafen uns am Morgen, damit 
wir uns noch in Ruhe vorbereiten konnten: Das Programm nochmals durchgehen, die 
sogenannte Stellprobe, Schminken, Haare machen und die Uniform anziehen. Der 
Einsatz hat sich wieder gelohnt, denn wir belegten dort folgende Platzierungen:

Junior Allgirl Groupstunt  3.Platz Fabulous Five / 5.Platz Dreamteam

Peewee Cheer   3.Platz Fantastic Diamonds.

Einer der wichtigsten Wettkämpfe folgte am 19.05.12, die Deutsche Cheer 
Jugend Meisterschaft  in der Max-Schmeling-Halle. Hierfür hatten wir 
uns mit unserem U14-Team in der Kategorie Junior Allgirl Cheer durch die 
Berliner Meisterschaft qualifiziert. Ein ganz besonderer und auch aufregender 
Tag für uns. Dieser Wettkampf fand zu allererst in der Geschichte der  
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Diamonds statt und war für uns eine 
große Ehre. Wir sollten uns an diesem 
Tage mit allen Teams bundesweit messen 
und das haben wir auch. Das U14-Team 
der Fabulous Diamonds darf sich seit 
diesem Tage  Deutscher Vizemeister in 
der Kategorie U14 Junior Allgirl Cheer 
nennen. Herzlichen Glückwunsch zum 
zweiten Platz, Mädels und herzlichen 
Dank allen Helfern und Unterstützern. 
Aber, da ist noch mehr drin, ich glaub an 
euch!!!

Für Unterhaltung sorgten wir dann wieder am 02.06.12 im Havelpark Dallgow. 
Dort traten wir neben Clowns mit verschiedenen Stunts und Tänzen auf einem 
Kinderfest auf. Zeitgleich traten die Fantastic Diamonds, unterstützt von unserem 
Aufbauteam, bei dem Schulfest der Alfred-Brehm-Grundschule auf. Der erste 
Auftritt für unser Aufbauteam, aber sicherlich nicht der letzte.
Der 2. Potsdamer Open Air Cheer Contest fand dann am 09.06.12 statt. Wie auch 
die Jahre zuvor verlegte man das „Open Air“ lieber in die Halle, da auch hier kein 
Verlass auf unseren Wettergott war. Wir starteten mit zwei Teams in der Kategorie 
Senior Coed Groupstunt und U14 All Girl Groupstunt. Die beiden Teams lieferten 
eine fehlerfreie Routine ab und so belegten die Fabulous Five wieder einmal den  
1. Platz und die Brilliant Five den 4. Platz. Auch hier Glückwunsch an die Teams.
Dann unterstützten wir noch das Familienfest in Alt-Wittenau am 16.06.12 mit 
unseren Auftritten und am 22.06.12 feuerten unsere Jungs und Mädels die Läufer 
beim Nordberliner Zugspitzlauf an. Die Teilnehmer mussten eine Strecke von 
der Jugendfarm Lübars, einmal um den Müllberg herum und zurück, insgesamt 
dreimal, zurücklegen. 

Zuletzt waren wir beim Sommerfest des MSV 
Normannia 08. Hier eröffneten die Diamonds das 
Fussballspiel Hertha BSC U23 gegen die 1. Herren 
von Normannia.
Wie die anderen Abteilungen des TSV Wittenau 
auch, befinden wir uns jetzt in der Sommerpause. 
Was nicht  heißt, dass wir nicht trainieren, denn wie 
heißt es so schön… Nach dem Wettkampf ist vor 
dem Wettkampf.

Daniela Oelze

Willst auch Du uns unterstützen, dann komm doch einfach zu einem Probetraining. 
Unsere Trainingstermine findest Du unter  www.diamonds-berlin.de.
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Hallo liebe Tischtennisfreunde!

Die Saison 2011/12 ist beendet und wir genießen alle die Pause, die wir uns nach 
der letzten, zeitweise anstrengenden Spielrunde, redlich verdient haben. Allerdings 
wird die Vorbereitung auf die nächste Saison, welche im September beginnt, durch 
die Tatsache beeinträchtigt, dass wir mindestens für die Zeit der Ferien in andere 
Hallen „umziehen“ müssen und so nur noch an 2 Tagen in der Woche Training 
für die Erwachsenen stattfinden kann. Dennoch wünsche ich allen Mannschaften 
unserer Abteilung einen gelungenen Start in die neue Tischtennissaison 2012/13. 

Nun aber zu dem Thema, das den Großteil von euch sicherlich am meisten 
interessiert: die Einzel-Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen. 

Am 02. Juni fanden unsere jährlichen Vereinsmeisterschaften in der oben genannten 
Kategorie statt. Dieses Jahr gab es eine kleine Änderung. Und zwar wurden die 
Meisterschaften zum ersten Mal im Sporthallenkomplex der Bettina-von-Arnim-
Schule ausgetragen. Aufgrund der größeren Platzverhältnisse konnten somit mehr 
Spiele parallel ausgetragen werden als dies in den Jahren zuvor im Atrium möglich 
war. Aber auch durch die Hilfe von André Walder und Michael Prochnow, die 
Organisatoren dieser Vereinsmeisterschaften, wurde ein reibungsloser und zügiger 
Ablauf gewährleistet. Vielen Dank an euch an dieser Stelle nochmal; ansonsten 
hätten wir wahrscheinlich um Mitternacht noch an den Tischen gestanden und uns 
die Bälle um die Ohren gehauen. 
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Auch wenn einige unserer Begabtesten nicht anwesend waren, so wurde dennoch 
unterhaltsames Tischtennis geliefert und ich denke, dass jeder von uns auf seine 
Kosten kam. Erfreulich war ebenfalls die Tatsache, dass zu jeder Zeit der Spaß 
am Spiel und der freundliche Umgang untereinander im Vordergrund standen, der 
wettkämpferische Ehrgeiz aber dennoch nicht auf der Strecke blieb. Parallel zu den 
Vereinsmeisterschaften wurde auch im Freien gegrillt, so dass wir uns zwischen 
den anstrengenden Spielen stärken konnten. 

Jetzt sollen aber auch die Leistungen unserer drei bestplatzierten Spieler in diesem 
Jahr gewürdigt werden. Den dritten Platz belegte Michael Okon. Auf den 2. Platz 
spielte sich Marcel Schwartz und auf dem obersten Platz des Siegertreppchens 
landete Alexander Prochnow, 
der durch einen doch klaren 
4:0-Sieg im Finale über seinen 
Mannschaftskollegen seinen Titel 
als Vereinsmeister in diesem Jahr 
erfolgreich verteidigen konnte. 
Einen herzlichen Glückwunsch 
an euch und an alle Teilnehmer, 
die uns allen einen sehr schönen 
und einprägsamen Tag bereitet 
haben. Im nächsten Jahr dürfen 
wir hoffentlich noch spannendere 
Wettkämpfe und mehr 
Überraschungen erleben. 

Bis dahin wünsche ich euch allen viel Spaß am Tischtennis und viel Freude im 
Verein!

PS: Wer noch einmal Eindrücke und Momentaufnahmen der Vereinsmeisterschaften 
genießen möchte, kann das dank Andreas auf folgender Seite tun: www.apolix.de/
tsvwittenau2012/index.html

Sportliche Grüße
Christopher
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Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Jiu-Jitsu-Abteilung

am Freitag, dem 14. September 2012 um 19:00 Uhr

in der Geschäftsstelle, Senftenberger Ring 53, 13435 Berlin

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen Einladung

2. Berichte der Abteilungsleitung

3. Entlastung der Abteilungsleitung

4. Anträge

5. Verschiedenes

Anträge sind bis zum 12.09.12 schriftlich einzureichen. Wir hoffen auf 
zahlreiches Erscheinen.

Andreas Gleisberg
Abteilungsleiter

Ihr seid der TSV Berlin-Wittenau!

Nur wer mitmacht, kann das Vereinsleben mitgestalten! Also, schreibt oder 
mailt uns eure Wünsche, Sorgen, Anliegen und konstruktive Kritik an die 
Geschäftsstelle oder an

MitMacher@tsv-berlin-wittenau.de



Achtung – aufgepasst - wichtig!!!

Immer mehr Menschen würden gerne ein paar Techniken zur Selbstverteidigung 
können. Gerade die Frauen und Männer ab 40 Jahren möchten lernen, wie man sich 
effektiv verteidigen kann, ohne Wettkampf- oder Wurftraining und ohne intensiven 
Konditions- bzw. Kraftaufbau. 

Natürlich freuen wir uns auch über alle Kinder, Jugendlichen, Männer und Frauen, 
die noch nicht 40 Jahre alt sind und uns gerne kennen lernen und mitmachen 
möchten. Kommt einfach in die zu eurem Alter passenden Gruppe, bringt etwas 
zu Trinken sowie eine Jogginghose und ein T-Shirt mit. Aber bitte nicht eure 
Lieblingssachen, denn ein bisschen daran rumzuppeln muss erlaubt sein. ;-)

Also, wenn du über 40 Jahre bist und Interesse 
an regelmäßigem Selbstverteidigungstraining 
hast, melde dich bitte bei Andreas Gleisberg (Tel. 
0173-2123303) unverbindlich als Interessent. 

Sobald sich genügend gemeldet haben, werden 
wir ein 4-6-wöchiges Training anbieten, aus dem 
dann eine dauerhafte Gruppe entstehen kann und 
auch soll. 

Wer also schon immer mit dem Gedanken gespielt 
hat, „auch in seinem Alter“ vielleicht noch mit 
einem Kampfsport anzufangen: hier und heute ist 
die Gelegenheit dazu! 

Anmerkung: Im Oktober beginnt wieder einer unserer 
Selbstverteidigungskurse für Frauen und Männer ab 
16 Jahren, der wohl wieder an vier (mehr oder weniger) 
aufeinander folgenden Samstagabenden stattfindet. 

Mehr darüber erfahrt ihr dann auf unserer Homepage, 
bei unserem Abteilungsleiter oder in der Geschäftstelle.

Birgit Gowitzke
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wünschen wir

Jürgen Groschke

dem Leiter der TSV Radwander-
gruppe.

Nach mehreren Krankenhausauf-
enthalten ist er nun wieder zu 
Hause und hofft nach zügiger 
Genesung, recht bald seine mit viel 
Liebe und Sorgfalt ausgearbeiteten 
Radwandertouren wieder durch-
führen zu können.

Gute Besserung und recht baldige Genesung

Jürgen, wir brauchen dich! Beeil dich bitte!

Einladung an alle TSV-Freunde zur diesjährigen

Drachenboot-Regatta
um den 10. Reinickendorf-Cup

Are you ready? - Attention! - Go

am Samstag, dem 15.09.2012  
von 10:00-17:00 Uhr 

im Strandbad Lübars 

- Eintritt frei - 
Einlass ab 8:00 Uhr

Es starten ca. 40 Teams bei zwei Vorläufen und einem Finallauf. 
Der TSV ist mit zwei leistungsstarken Booten vertreten. 

Wir brauchen Eure Unterstützung!

Axel Grundschok
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Es gibt Menschen, die durch 
Operation oder Krankheit gehandicapt 
sind. Durch unser Gesundheitwesen 
gibt es dann die Möglichkeit sich 
mit einer ärztlichen Verordnung 
Rehabilitationssport verschreiben 
zu lassen, wofür die Krankenkassen 
die Kosten für mindestens einmal 
50 Übungseinheiten à 45 Minuten 
bezahlen.

Jeden Mittwoch ab 12:00 Uhr werden 
nacheinander drei Gruppen und am 
Donnerstag zwei Gruppen à jeweils 60 
Minuten mit der Trainerin Gina Martin 
angeboten. Die Gruppen bestehen 
aus 8-10 Teilnehmern, die von Gina 
mit Musik und Bewegungsübungen 
angeleitet werden. Durch ihre 
lustige und offene Art ist sie bei den 
Teilnehmern sehr beliebt und der Spaß 
kommt auch nicht zu kurz.

Als Teilnehmer merkt man schnell, dass die Übungen einem gut tun, auch wenn 
die Muskeln sich am Anfang beschweren. Liebe Interessenten, das sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen.

Kurt Gilcher (Teilnehmer Reha-Sport+)
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Fahrradtour der TSV-Schwimmabteilung

Mit großer Spannung fieberten wir dem 01. Mai entgegen mit der wichtigsten  
aller Fragen. Wie wird das Wetter sein bei unserer Fahrradtour mit der Absicht: 
ANBADEN im Tegeler See. Wir trafen uns gegen 10.00 Uhr vor der Schwimmhalle 
im MV. Es waren bereits 17° C und die Sonne schien schon herrlich. Nach und 
nach kamen alle mit einem fröhlichen Lachen auf den Lippen und mit Proviant 
bepackten Fahrrädern. Peter, der die vorgesehene Fahrroute bereits ausprobiert 
hatte, fuhr an der Spitze der sich lang hintereinander aufreihenden 28 Teilnehmern 
im Alter zwischen 7 und 77 Jahren sowie super trainierten und weniger geübten 
Radfahrern. Unsere Stecke führte am Segelluchbecken vorbei, auf den Welzower 
Steig und am Hermsdorfer See, anschließend am frühlingserwachenden Fließtal 
entlang. Der Weg hier war ein wenig stolprig, so dass wir ab und an schon mal das 
Fahrrad schieben mussten. Auf Naturpfaden weiter, erreichten wir den Freizeitpark 
Tegel. Entlang auf dem „Schwarzen Weg“ ging es nur noch geradeaus, vorbei am 
Wildgehege mit den Frischlingen, die auch bewundert werden wollten. Nun waren 
wir am Ziel: Badestelle Tegeler See. 

Rasch waren die bunten Decken ausgebreitet 
– dann auch schon die absolut mutigen 
Schwimmer im kühlen Nass bei einer 
Wassertemperatur von 15 °C und Sonne pur 
um 24° C., an der Spitze: Carsten, Sabine, 
Vicky, Nadine, Jörg, Carmen, Anita und Peter. 
Die weniger Mutigen kühlten sich mit den 
Füßen im Wasser ab. Dabei wurde fröhlich 

miteinander erzählt und gelacht. Es war bereits Mittagszeit, der Hunger nach 
den gut 13,7 km Fahrradstrecke war groß und jeder packte nun seinen Proviant 
aus. Einige brauchten nun eine kleine Runde zum Ausruhen und um die warmen 
Sonnenstrahlen zu genießen. Und wer sich bisher nicht getraut hatte, ließ sich 
dann doch von der sonnigen Stimmung anstecken und war plötzlich im Tegeler 
See abgetaucht. Es war sooo erfrischend. Alexander und Tobias spielten sehr 
ausdauernd mit Wolfgang und Frank „Wikinger“ und Manuela erheiterte die 
Jugend mit dem Weiterreichen von Nüssen mit verschränkten Armen in die Hand 
des Nachbarn nach rechts oder nach links, oh wie schwierig! Gegen 14 Uhr hieß 
es Aufbrechen zur Rückfahrt mit dem Ziel, noch ein Eis am Freizeitpark Tegel zu 
essen. Diese Erfrischung war sehr willkommen. In einzelnen Gruppen machten wir 
uns auf den Weg nach Hause. Wegen der großen Hitze von nun 29°C machte sich 
die Anstrengung langsam bemerkbar. Alle sind gut zu Hause angekommen und es 
hat allen auch sehr gefallen. Liebe Sonne – vielen Dank für das schöne Wetter. 
Danke an alle tollen Radfahrer und mutigen Schwimmerinnen + Schwimmer. 

Bis zum nächsten Jahr
Eure Dagmar Kloth 
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Luther’s Hochzeit vom 8.-10.6.2012

Die wilden Freibad-Wettkampfschwimmer FWS waren wieder unterwegs. In der 
Lutherstadt Wittenberg wurde wieder „Luther’s Hochzeit“ gefeiert. Dabei wird auch 
ein Outdoor-Schwimmwettkampf veranstaltet. So trafen sich für den Samstag 645 
Aktive in 1186 Einzelstarts und für den Sonntag 674 in 1337 Einzelstarts. Das 
Wetter war in diesem Jahr sehr schön, wir mussten in den letzten Jahren kältere 
Temperaturen und Regen aushalten. Statt mit nur einigen Kleinbussen, mussten 
22 FWS’ler plus Betreuer diesmal mit einigen PKWs mehr anreisen. Nach 1 ½ 
Stunden Fahrzeit erreichten wir unsere neue Übernachtungsstätte. Eine Sporthalle, 
die diesmal nur knapp 5 Minuten zum Stadtkern lag und so das Erreichen des 
abendlichen Festes für uns einfacher war. In der Zeit, in der die Männer im Freibad 
unser Zelt für den Wettkampf aufbauten, wurde in der Sporthalle das Abendessen 
hergerichtet. Nach dieser Stärkung ging es dann zum Fest. Kleine Gruppen wurden 
gebildet und es ging ins Getümmel. Nach weiteren 2 Stunden trafen wir uns alle 
wieder. Nach den traditionellen Taschenlampenspielchen  kehrte dann auch endlich 
Ruhe ein.

Der Morgen danach war noch sehr entspannt, der 
Wettkampfbeginn erst um 13 Uhr. Viele spannende 
Wettkämpfe, in der aufgrund einer höheren 
Leistungsklasse unsere Schwimmer selten vordere 
Platzierungen  erreichen würden. Trotzdem gab jeder 
sein Bestes. Als letzter Wettkampf am Abend fand für 
die Betreuer noch eine „Bierstaffel“ statt. Im letzten Jahr 
erstmalig diese Staffel geschwommen, versuchten wir 
erneut unser Glück. Apropos Glück…das Glück verließ 
den Verfasser des Berichtes, der als Startschwimmer 
den als Staffelstab fungierenden Flaschenöffner während 
der Strecke verlor, damit die Strecke zurück schwimmen 

musste und sehr viel Zeit verlor. Platz 19, aber immerhin nicht disqualifiziert…
Anschließend gab es für alle wieder Nudeln mit Tomatensoße, ebenfalls seit 
Jahren Tradition. Ein von Kai und Jörg Nerger aufgebautes „Public Viewing“ ließ es 
zu, dass wir uns das erste deutsche Gruppenspiel zur EM 2012 in der Sporthalle 
ansehen konnten.
Am Sonntagmorgen war der Wettkampfbeginn schon um 10 Uhr. Und nach weiteren 
knapp 6 Stunden machten wir uns FWS’ler wieder auf den Weg nach Hause. Auf 
Wiedersehen in 2013.
Schlußendlich noch vielen Dank an Familie Nerger und Kranl, die uns ihren privaten 
Kleinbus zur Fahrt zur Verfügung stellten. Nicht zu vergessen, vielen Dank an die 
Schibys, die die große Vorbereitung zum Wochenende leisteten.
Ein gelungenes Wochenende, das sowohl den Aktiven und den Betreuern sehr viel 
Spaß machte.     

Euer Carsten
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Schwimmen im Olympiastadion

Während der Sommerferien und der vorübergehenden Schließung unseres MV-
Bades fanden sich die Schwimmer der Wettkampfriege zum Outdoor-Training ein. 
Denn seit einigen Jahren stehen uns donnerstags Trainingszeiten zur Verfügung. 
Angefangen mit einer 50m-Bahn, sind es aufgrund der großen Teilnahme seit letztem 
Jahr zwei 50m-Bahnen. Und immer größer wird die Nachfrage, denn es spricht sich 
herum: Outdoor ist was Besonderes. Es ist sogar so interessant, dass selbst bei 
Regen zum Training erschienen wird. So auch am 05.07., an einem Trainingstag, 
der regnerisch begann und der dann nach einer halben Trainingsstunde wegen 
Gewitter, Blitz und Donner abgebrochen werden musste. Man glaubt es kaum,  
25 Schwimmer fanden bei dem Wetter ins Wasser…unglaublich. Respekt! 

Respekt auch an die Trainer Wolfgang, Kai und 
Ela, die jeden Donnerstag die Trainings leiten 
und auch mal von oben nass werden. An dieser 
Stelle auch vielen Dank für die aufopferungsvolle 
Zeit. So bleibt nur der Aufruf: Macht weiter so und 
wer aus der Wettkampfriege mal vorbeischauen 
möchte: Ich sehe euch donnerstags um 20 Uhr.

Gruß Carsten 

Nächste Termine im September

Misburg kommt

Bald kommen wieder unsere Freunde aus Hannover-Misburg mit ihren Kindern. 
Liebe Eltern, wir brauchen wieder eure Hilfe zur Unterbringung der Gastkinder. 
Bitte meldet euch bei Ela und gebt eure Bereitschaft bekannt. Leider ist noch nicht 
genau bekannt, wie viele Kinder kommen werden, es hilft Ela schon jetzt zu wissen, 
wer sich zur Verfügung stellt.

Neue Gruppenverteilung

Nach der Sommerpause werden viele Schwimmer in neue Wettkampfgruppen 
verteilt. An den ersten beiden Trainingsdonnerstagen werden alle betroffenen 
Schwimmer von ihren Trainern informiert.
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Schleifchenturnier

Die Kugel – pardon, die Perle – rollte am 28. April auf dem Schleifchenturnier der 
Badmintonabteilung immer dann, wenn ein Teilnehmer ein Spiel als Sieger verließ. 
Auf einer großen Sicherheitsnadel gesammelt, konnte am Ende jeder Mitspieler 
nachweisen, wie erfolgreich er die sieben Matches absolviert hatte.

Auch das diesjährige 29. Schleifchenturnier unserer Abteilung war wieder ein 
voller Erfolg. Insgesamt 21 Spieler vom TSV Berlin-Wittenau und befreundeten 
Gruppierungen versuchten in den jeweils 10-minütigen Matches als Sieger vom 
Platz zu gehen. Gespielt wurde immer mit einem zugelosten Partner, wobei 
es zu allen möglichen Kombinationen kommen konnte: Damendoppel gegen 
Herrendoppel, Damendoppel gegen Mixed, Herrendoppel gegen Mixed oder 
Mixed gegen Mixed. Die z. T. unterschiedliche Spielstärke sorgte dabei öfter für 
überraschende Ergebnisse. Stärken konnten wir uns zwischendurch an dem wieder 
abwechselungsreichen, leckeren Buffet, zu dem jeder etwas beigetragen hatte.

Als am Ende die Perlen gezählt wurden, stellte sich heraus, dass jeder Spieler 
wenigstens einmal gewonnen hatte, und dass es niemanden gab, der nie verloren 
hatte. Mit sechs Siegen war unser Gast Libor Spitzenreiter, Platz 2 mit jeweils 
fünf Gewinnspielen teilten sich dann bereits drei TeilnehmerInnen. Gewonnen 
aber haben eigentlich wieder alle: nämlich einen schönen Tag mit flotten Spielen, 
fröhlichen Menschen und einer gemütlichen Abschlussrunde beim Griechen.

Susanne



Art of Dance Company
Sabine Unterhofer - (030) 567 333 64 - artofdance@gmx.de

Badminton
Christina Ulbrich - (030) 415 85 26 - info@tsv-berlin-wittenau.de 

Ballett - Wittenauer Ballettratten
Angela und Patricia Stöbener - (030) 415 83 93 - stoebia@zedat.fu-berlin.de

Bogensport
Ingo Schumann - (030) 409 149 28 - inschu@kabelmail.de

Boogie-Woogie - Boogie Club Berlin
Joachim Scheffler - (0173) 267 98 79 - boogie-club-berlin@web.de

Cheerleading - Diamonds
Catrin Orgel - (030) 936 25 530 - diamonds-cheer@live.de

Fit & Gesund
Martina Baier-Hartwig - (030) 41107691 - Baier-Hartwig@tsv-berlin-wittenau.de

Fechten
Christian Peters - (030) 455 50 66 - christian@geib-peters.de

Freizeitsport
Axel Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Jiu Jitsu
Andreas Gleisberg - (0173) 212 33 03 - andreas.gleisberg@jiu-jitsu-berlin.de

Judo
Ralph Beutner - (030) 406 16 57 - ralph.beutner@arcor.de

Leichathletik
Veronika Reichert - (030) 284 57 240 - veronika.reichert@web.de

Majoretten - Twirling
Hannelore Selent - (030) 431 78 95 - selent@web.de

Milchzahnathleten
Hella Grundschok - (030) 495 67 20 - familie-grundschok@t-online.de

Reha-Sport +
Gina Martin - (030) 415 17 96 - muskelkatze@web.de

Schwimmen
Kai Schiebold - (030) 403 83 74 - post@schiebys.de

Tauchen - TSV-SUB Diving Team
Jens Koch - (030) 674 61 030 - tauchen@kochjens.net

Tennis
Marion Leuer-Süssbrich - (030) 416 60 51 - malesues@aol.com

Tischtennis
Holger Hackmann - (030) 431 26 02 - info@tsv-berlin-wittenau.de

Turnen
Brigitta Sandow - (030) 364 97 77 - brigitta.sandow@btfb.de
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Geschäftsstelle

Senftenberger Ring 53
13435 Berlin
Tel.: 030 / 415 68 67
Fax: 030 / 415 71 68
E-Mail: info@tsv-berlin-wittenau.de

Geschäftszeiten:
Di, Mi, Do  8:30 - 12:00 Uhr
Mi            16:00 - 18:00 Uhr
in den Ferien: nur Mi  9:00 - 18:00 Uhr

Vorstand

Johann Müller-Albrecht - Vorsitzender
Kontakt: 0173 / 453 49 72

mueller-albrecht@tsv-berlin-wittenau.de

Gina Martin - Jugend und Sport
Kontakt: 030 / 415 17 96

martin@tsv-berlin-wittenau.de

Bankverbindung: 
Berliner Volksbank 
BLZ 100 900 00 
Konto-Nr. 7 363 560 002

Mehr Infos zum Verein und zu den Abteilungen, Termine und Aktuelles unter

www.tsv-berlin-wi" enau.de

TSV-Echo
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Art of Dance * Badminton * Ballett * Bogensport * Boogie-Woogie 
Cheerleading * Fechten * Fit und Gesund * Freizeitsport * Jiu Jitsu * Judo 

Leichtathletik * Majoretten * Milchzahnathleten * Reha-Sport+  
Schwimmen * Tauchen * Tennis * Tischtennis * Turnen


